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Hilfsmittel
Elektro-Rollstühle im Test

Im Mai organisierte die Schweiz. Arbeitsgemein-
schaft Hilfsmittelberatung für Behinderte und Be-

tagte (SAHB), unterstützt durch Hersteller und
Fachhändler, einen Test für Elektro-Rollstühle (In-
nen- und Aussenbereich), Elektro-Mobile (drei-
und vierrädrig) und Elektro-Zugfahrzeuge. Die
Fahrzeuge sind im Schweizer Strassenverkehr zu-
gelassen. Es handelte sich dabei nicht um einen
Warentest, wie sie von Konsumentenschutz-Orga-
nisationen durchgeführt werden, sondern um die
Beurteilung der Fahrzeuge auf einer Teststrecke
durch eine Kommission, bestehend aus behinder-
ten Personen, Sozialarbeitern und SAHB-Bera-
tem. Als Vorbereitung auf den Fahrzeugvergleich
hatten die Kommissionsmitglieder rund zwei Wo-
chen vor dem Anlass technische Blätter mit den

wichtigsten Angaben für jedes Fahrzeug erhalten.
Am Vormittag des Test-Tages stellten die beteilig-
ten Hersteller und Fachhändler ihre Fahrzeuge
vor und gingen auf Fragen und Anregungen der
«Tester» ein. Am Nachmittag wurden die Produkte
auf einer anspruchsvollen Fahrstrecke (mit Stei-

gungen bis zu 17%) ausprobiert. Verglichen wur-
den u. a. die Bedienbarkeit, Ausstattungsmöglich-
keiten, Fahreigenschaften und -leistung sowie die
Sicherheit. Die ausführlichen Ergebnisse dieses
Fahrtests wurden in der Zeitschrift «mobil» 1/93
des SAHB publiziert, die für Fr. 4.50 in Briefmar-
ken bei SAHB, Geschäftsstelle, Zürichstrasse 44,
8306 Brüttisellen erhältlich ist. Die getesteten
Elektro-Rollstühle und -Mobile können alle bei
der Hilfsmittel-Ausstellung Exma, Dünnerstrasse
32, 4702 Oensingen, besichtigt und ausprobiert
werden. Kein Verkauf! g/

Einkaufswägeli
mit Sitzgelegenheit

Wer nicht mehr so gut zu Fuss ist und trotzdem
noch selber einkaufen gehen möchte, dem kann
der City-Sitzroller eine Hilfe sein. Der Handwagen
ist mit einer grossen, abnehmbaren Tasche aus-
gestattet und bietet eine Sitzgelegenheit, so kann
man sich während des Einkaufens jederzeit hinset-

zen und ausruhen. Der City-Sitzroller ist leicht
(2,6 kg) und trägt bis zu 100 Kilo. Die rostfreien
Aluminiumrohre und das reissfeste, wasserdichte
Kunststoffgewebe sind sehr pflegeleicht. Der Ein-
kaufswagen kostet rund Fr. 260.-.

Ansfcnn/t 6ei Me4exim AG, So/otAnrnstrasse 780,
2540 Grenc/ten

High-Tech fürs Ohr

Gute Nachricht für hörgeschädigte Menschen in
der Schweiz: Mit dem Modell «MultiFocus» ist
dem Hörgeräte-Hersteller Oticon der Durchbruch
zur vollautomatischen Hörhilfe gelungen. Das auf
einem nicht-linearen Verstärker basierende Gerät

vermag selbständig zwischen laut und leise zu
unterscheiden und sich so automatisch der jewei-
ligen akustischen Situation anzupassen. In vielen
Fällen wird es so möglich, rein lautstärkemässig
wieder fast ganz normal zu hören. Natürlich
braucht es bei jeder Hörschädigung eine fachkun-
dige Vorabklärung durch einen Geräte-Akustiker,
um das am besten geeignete Hörgerät zu ermitteln.

Weitere /n/ormationen znm 7/6'rgeräf «A/w/rf-
Focns» er/za/ten Sie von 4er Firma Oticon S.A.,
Mfc/azzs Konrad-Strajje 78, 4500 So/of/zzzrn, 7e/e-

/on 065/28 77 67.
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